
kauffen / auch in mehr andern
nebenstehend anzaigenden Fragen /

sich eraignenden Sach.
Sambt

Ainem andern zur Prob denen
Herrschafften und Verwaltern

gemachten

Tractätl.
Zusammengerechnet und verlegt

durch
Hamiß Jacoben Kämer von

Kärnburg zum AdlerSpichl.

Laybach/
In der MayrischenDruckerty/i^oi.
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HwHochgräsi. Excel!.
Dem

Hochgebohrnen Herrn /
Herrn Wolff Englbrechten
des H. Röm- Reichs Graffen
ju Auersperg / Herrn zu Schön und
Seysenberg/derRöm Kays.Majest.
Obrist Erbland * Marschalchen / und
ObristErb- Cammrern im Hertzog-
thumb Crain / und der Wündischen
Niarch/Höchstgedacht IhrerKayserl.
Maiest. Würcklich Geheimben

Rath/rc.





Vorrede.
ich zwar der geringste/doch
ein Lhreu : gehorsamber
Diener michzuseyn erkenne/

so hab ich mir doch vorgenommen ge-
genwertiges / zwar nitvon so grosser
Imports / sondern vil mehr nützli¬
ches und in mühesammen l-sbor beste-
hendesWerck (nach welchen vilMen¬
schen ( ob schon nicht die haubt Raitter
die solches gar sicher zur Prob auch
brauchen können) grosses Verlangen
Setragen) zur eoloisuonund grossen
Nutzen aller Haußwürth: und Hauß-
ivürthinen/weilen selbige bey derGelt-
«ußgab vilpr.Cento verliehren; 8^s.
cuiüter aberzur gehorsambster Danck«
Mkeit der / von dem Hochfürstlich/
und Hochgräfl. Hauß von Auersperg/
in mehr Weeg genossenen grossen

^efürderungen /zu dero aller gesamb»
"N ewigen Andencken in vil 100. L.
^isrien in öffentlichen Bruck auß-

gehen



Gantz threuund mite»
thänigfter Diener

Hannß Jacob Käru«<
vonKckrnburgjUM
Adirrspichi.

gehen zulassen. Hoffe aber anbeyD»
Hochgräfl. Excel!, werden sich vonÄ
ser meiner so threuen Auffrichtigkeit mt,
abschrecken: vil weniger einen fremd-
den Glauben obsigen lassen/daß ich nii
gefast seye mit mehrerer Wissenschass
allen jenen Häubtern undCavaglieM
welche mich in gnädigen Andencken lr-
ben lassen / mit andern/ dem Land B
wohl tauglichen v-cHcannnen auW«
warten / damit zu zaigen/ daß ich dar«
durch nichts anders suche / als den gk'
meinenWeesen zu dienen; EuerHoch'
graflErcell. unsterbliches Haußzur--
veriern / bey deroselben das gnädig!
Wohlwollen zu erhalten/auch zu jed!"
Befelch zuverharren.
Euer Hochgräfl. Excel!,
und des gesambten Höchen
Hauses von Auersperg



Klare Vntcmcht
AufwievllWerß nachfolgendes

Werckzu brauchen.

Ercmplwcrß
/VS kaufft amer am Sämb Mahr-

wein von iso. Viert! jedes pr. 8.
Sold / wievil soll man darfür Teutsch
oderCränerisch Gelt austzehlen / be-
suche der Liebhaber dises Werck die 99.
Seiten und die 8 te Ziffer unter der
Sach / und vermehre damit die obste-
henden ioo Viert! odergenanteSold
so machen solche 8oo, Sold oder 7. fl.
ro.kr. Teutsch Gelt. bin. Es können
die Sold zu der Sach / und die Sach
i» Sold/auch zu mehr andern Sachen
appliciert werden.
Als nembiichen/es hätte ainer zu ai-

»em Gebäu 40. Arbeiter auffgenomen
rs.Maurer und rs. gemeinere Zu» l
träger denen Maurern gebucht der
Tag lohn im Sommer zu 6. Patzen
»der ^s.Sold/denen Gemeiner« aber

wann j



!Vl
Li.
de
-i

wann sie fleissig ro. Sold wievil siM
jeder P arthey bezahlt werden / besuchD
die Seiten zz. so findet man unter d«W
Sach lincker Hand 25. Maurer uM
oberhalb in der Mitten den Lohnde!^
z6. Sold / die machen unterhalb rech^
terHand denEntwurst mityoo-SM
oder 8. fl. 26. kr. i. pf. Deutscher Wch
rung. Der Gemainen i z Gebühr/
kan man finden an dem 19 Blat untel
DerSach die l 5. Persohnen/ oberhalb
den Lohn der 2O.Sold/undvon denen
Persohnen gegen über die zoo Sold
oder 2 fl. 48.tr. z.pf.
Es haben 9. Soldaten zur Benih

846. fi bekommen/ ist die Frag wievil
ainem gebühre 94 fl- besuche man sol¬
ches an den 9z. Blak so findet man lin¬
cker Hand 9. Soldaten / gleich gegen
über rechterHand dieBeuth mit 8464
und das Facit wievil ainem gebürhi
gantz oben in der Mitten an statt94- °
Sold94.fi.
Es wirdet ainOffmr beordret seine

untergebene Musquetierer so in 860.
Mann bestehen in 86 Glidern anmar-
chiern zu lasten / ist die Frag wievil 1

MM



til

en

i«
n

schMtin erineinGlideomandiernsolle/
Hdas 8f.Blat gibt davon dieAußkunfft
dAiind findet man rechter Hand 860.
^Soldaten / in der Mitten obcnher 86.
Glider / und die io. Mann so inein

chGlid gehören lrncker Hand weilen io.
WMl86. Glider 860. Soldaten in der
Vermehrung begreiffen.
Es kaufst ainer 7;- Pfund Rind»

fleisch jedes Pfund pr. 5. Sold / wie»
»il machts in den Gelt / das 72. Blat
weiset anstatt der Sold 7z. Pfund
die ?. Sold unter derSach gegen über
den Entwurffmit;6z.Sold oder ;.ß.
rs kr. i pf. i. viert! Teutsch Gelt.
Es wolte einer ain Tach mit Ziegl

decken lassen / welches in die Höche 25.
Ziegl hoch und 8z. Zregl in die Länge
bedarff/wievil Ziegl müsse ainer haben
WTach / oder aine so lang und braite
Stuben r» bedecken / das Facit wirdet

. Misen an den 84. Blat / wannman
unter der Sach die Höche oder Breite

r rz. Aegl und oben in der Mitten
, die Länge der 8 z.Ziegl suchet/dann 25.

i >nal 8s.macht gegen der rechten Hand
i "thendrirz. Ziegl.

Es



od

ne
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Es hat ain Verstorbener Herrdo' go
mn armen Leuthen 594. Fünfter deoge!
gestalt verschafft/daß solche unter M Fl
Persohnen vertheilt werden sotten,
wievil Fünfter hätte ain Bettler zu ha P
ben/ das 98 Blat weiset wann Wi rr
mit 99. Bettler so oben bey denk Soli da
zuverstehen/ die ^96. Fünfter so recht» od
Hand stehk theilet/so kombtgegenüb« N
linckerHand dasFacitheraußdaß aiE
Bettler 4.Fünfter bekommen sott/uni
also in allem zuverstehen / es mW
auch Groschen oder Kr.seyn.
Ain Haußherr hat zu Versorgung

seines -Aaußgesinds94Mernig Wei'
tzen / erkaufft denMernig pr. 5 Liberi
wievil soll manLrber darvoraußzehteni
die Außkunfft gibt und zargt an die
Seiten gantz oben bey denen Solde»
die 94 Mernig/ und unter der
den Werth der z Liber / gegen M
rechter Hand das völlige QuantB
mit 472. Liber/ wann aber dise 47»
Liber verlangt wurden auff TeutK
oder Cränerische Mehrung entwoff
fener zu haben / so ist solches auch scW
Geschehen; und weiset das davon aB

ga«'



L

»

Die j

d^gangeneTractätl/ so zu disem Werck
er« gebunden werden kan / das gewisse
ssFacitauß.
n Es erhandlet am Haußfrau ios»
h» Pfund Spinn-Haar jedes Pfund pr.
rr.Sold/wievil tragt es im Geltauß/

B das9y- Blat meldet von 2200-Sold/
l« oder 20. fl. ;7.kr. 2 pf. wann der kluge
bü Nachsucher unter der Sach die 22.
ÄCold suchet/ und oberhalb an statt der
rw. Sold die Pfund verstehet / sd
findet derselbe gegen über rechter
Hand die arov. Sold / und also kön-
neu mehr dann roo. solche und andere
Fragen alfobalden beantwortet wer-

wegen deß CostbarenDrucks alle'
beyzufügen.

'/den salda "aber unterlasset man solche
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c 8.) _!
Die facit T. WchrMg

Sach pr.y. Sold/ fi, kr. pf- -td



Vie
ach pr. lo.Sold/
2 20
Z za
4 4^
5 50
6 60
7 70
8 80
9 YO
ra ioo

»io
lr r^c»
lZ lzo
14 140
l; ifo
16 i^o
17 »70
18 180
19 lyo
ia 200
21 210
22 220
2? 2ZO
24 24O
25 2/0

sacit T.Wehruug
fl kr. pf. 4tl.

*
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*
I
I
r
i
r
r
1
r
l
I
r
2
r
2
L

H
l6
22
28
z;
zs

50
Z6
l
7
i;
18
24
ZO
Z5
4l
46
sr
s8
Z
9
ls
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r *
Z 2
2 -
» 2
Z
i 2
» »

, L
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2 2
1 -
Z 2
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* *
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Dir
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"Die ! facrt T. Mehrung
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Die

Sach pr. rz.Sold/
26
Z9
s»
6s
78
91
104
H7
rzo
i4?
IZ6
1§9
182
191-
208
22 l
2Z4
247
260
27^
286
299
ZI2
r-z



( IZ-)



_(!4- >





( '6. )





( iS. )







(-I. )

Die
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Die
Sachpr.25.Sold/

/o
75
loo
l2Z
izo
»77
200
22s
2)0
275
zoo
Z2Z
Z so
Z75
400
425
450
475
Zoo
525
550
5^5
620
625
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Die , f«cit T.Wehrunz
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( 4->. )





( 4S. )

kr.
Die

Sach pr. 4Z Sold/
facit. T. Wehrung
fl kr. Pf. 4
* 48 lL 86

Z 129
4 »7-r
Z 2ls
6 2)8
7 ZOl
« Z44
9 Z87
10 4z8
H 47Z
rr zi6
»Z 559
14 622
iz 64;
16 688
17 7Zl
18 774
19 817
20 86O
21 90;
22 946
2Z 989
24 io;r
2Z 1077

I 12 2
1 Z6 z
2 » Z
2 2Z -
2 49 l
Z IZ 2
Z Z7 2
4 1 Z
4 26 ,
4 so i
5 '4 l
5 z8 r
6 2 ;
6 27 -
6 z-l »
7 is I
7 )9 r
8 Z Z
8 27 z
8 f2 -
9 16 r
9 40 2
10 42-
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z

r
r2

2

12

»4

r

2

4
4

41
8
54

Z
6
6
7
7

8
8
9
9
10
10
1!

I
1
2
2
r

6
7
8
9
10 I

Z
l
2
-
2

I

r
§

2
Z

16
»7
18
19
20
25
22
25
24

4r;
470
/17
/64
6il
6;8
70Z
7/2
799
846
891
940
987

IOZ4
1085
1128
H7Z

94
141
188
25/
282
259

57
24
Z0
17
41
10
Z6
Z
29
Z/
22
48

§ie
Gach pr. 47 Sold/

2
Z
4

facit T. W-Hnmg-
fl. kr Pf. 4L

/r
19
4Z
12
?8
Z
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Die facit T. Mehrung
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Die

Sach pr. s/. Sold/
L L14
r
4 228
z 285
6 Z42
7 Z99
8 4s6
y 5»;
ic> §70
ii 627
ir ^84

741
14 79«
iz 8zz
16 sir
17 969
18 1026
»9 1081
20 1142
21 H97
22 1254
2Z r;n
24 ,zü8
L/ I42L

facit T. Wchmng
fl. kr. Ps. i>!
I 4
1 Z6
2 8
2 4V
r ^2
z 44
4 16
4 48
z 20
s 52
6 24
6 Z6
7 28
8 -
8 z;
9 Z
9 -7
Iv S
10 4l
H »Z
11 45
12 »7
12 49
>r "

* i'
» !
1 «
1 !
i r
1 !
2 !
L I
S l
2 !
Z '
Z l
; '
Z !
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Sachpr.6r.Sold/

z »8/
4 244
5
6 Z66
7 427
8 488
A Z49
10 6ic>
11 675
12 7Z2
IZ 79Z
14 8/4
15
16 976
17 I0,'7
18 is98
IL irz-A
LS r22S
21 I28l
22 r/42
rz i40)
24 1464
n lzrz
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Die

Sach pr. 71 Sold/
142
2IZ
284
Z 55
42Ü
497
z68
6^9
710
78l
8 sr
92z
994

IO<5s
n;6
1227
1278
IZ49
1420
149 l
IZÜ2
r6;z
1704
^77Z
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Pf- 4t
fallt T. Mehrung.

fi- kr.. .
Die

Sach pr.75.Sold/
2 150
z 225
4 ZOO
5 175
6' 45O
7' Z2z
8 6oo
9> 67z
IO 750
DU 825
12 A2O' i
15 97s
1-4. roso -
!>Z H 2s
16 12QO

17 I27Z
1-8 rZsO
19 1-42 z
20' LZQO:
21! k Z75
2L 1-6/0
25 172 z.
24. 180O
-L rs75
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' Die Mit
Gachpr. 8z Sold/ fl

L- Mehrung "
kr Pf. 4!:c!

2 r ü6
Z 249
4 3^2
5 4'3
6 498
7 s8l
8 664
9 747
ro 8zc>
;i 9'3
I2 996
rZ rc>79
L4 Il6Z
iz ir45
-16 tZ28
17 1411
Nk8 1494
19 Is77
20 1662
2r 1743
22 1826
2Z 1929
24 1992
ÄZ L07Z

1 33 I
2 20 *

. z 6 ;
z 5; -l
4 -40 - :
4 26 3
6 IZ « '
7s»!
7 46 3 1
8 ZZ 2 I
9 20 1 i z
10 6 ; t 1
ro /Z 2 r 1
n 40 F lr
12 27 » ' I
LZ 2Z 2 !i
.14 *
!k4 47 « i !
IZ ZZ
16 20 4 :
17 7
17 sZ 3
18 40 2 :
29 27 >
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"
»»-,O

t>>"oo^«-»
<S2-^I0>^>-P.

o>o>^,oo(X-VoOO
O-k-—<xr>-^»o

>-<O°O
t->—»r>̂i

v^O^I-j-"»"<x>>^>t^^o

»->OO>o«>'>1ox^>-4--

-p»>-,^<>-,^»̂,^-s^>^>
—rOoc>0>^>

" O<x-c>

«->
t>»OO<x>

2,Z





"Die facit T-ÄZthnmg
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Si!





c A».)
E)ie

Each pr.--.Sold/
2 198
Z -97
4 ^96
5 495
S 594
7 69;
8 792
9 89»
ro 990
H 1089
12 H88
iz 1287
14 i;S6
15 ,485
16 1584
17 i68Z
18 1782
»9 188l
22 1980
21 2O79
22 2178
2Z 2277
24 2)76
25 2475

facit L. Wehrunz

k-1-
2 47 » i
r 42 z <
4 z8 I l
f Z4
5 29 z
7 25 2 4
8 ar - l
- 16 r
12 12 2 I
11 8 I
82 z A 4
12 59 2 Z
IZ /5 l
14 sk *
15 46 * -
16 42 1
17 Z8 - !
18 zz r j
19 29 l
20 2 5 -
21 2O Z 1
2» 16 2
2Z 12 -
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Nmctäcl
Welches

AmProb denen Hmschafften/
und deru Verwaltern gegeben
wirdet; damit dieselben umb desto be-
dendter wissen mögen / wievil sie von
ihren untergebenen Bauren von dm
Lerrausfend: oder erkaufenden Grün«
Len Lands - gebräuchigermassen von
Len Erkaufter den 2o.ten und von den

Verkauffer den -O.tenPftnrng
einzunemmen haben.

Wann aber der VerkauW
oder der Erkaufter sich vergleichet/ daß
Kiner beede Gaben bezahlen solle / so

seyn solche nebenstehend zusaiW
rnenzuzehlen.
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ENDE.




